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Schiedsrichter: H. Rosenkranz 
Torfolge: 1:0 M. Wagner 
Gelbe Karte:  C. Wagner (19‘), Dautinger (90‘)
Spielerwechsel: Schweighuber für Pa. Wagner (60‘), Penesic für Rumpl (60‘)
 

 
In einem überdurchschnittlich schnellen, 
doch chancenlos und verlor mit 1:3. Eine Woche später konnte man auswärts in Wolfsbach wieder einen 
Dreier einfahren. Am Freitag kam Kienberg nach Hilm/Rosenau und die Vorauss
Sonntagberg waren nicht die Besten. Mit Kropik, Polacek und Plank fehlten die drei besten 
in dieser Saison. Kienberg startete äußerst schlecht in die Saison, gewann aber die letzten drei Spiele. 
Einem spannenden Spiel stand also 
 
Kienberg hatte die erste Chance im Spiel, ein Tor konnten sie allerdings nicht erzielen. Danach 
stabilisierten sich beide Mannschaften ohne große Chancen zuzulassen. Minute 23: Pa. Wagner enteilte 
der gegnerischen Abwehr – bei seinem 
FCS-Tormann einen Schuss im Strafraum. In Minute 28 dann der 
Kamionka wurde im 16er regelwidrig gestoppt, doch der Schiedsrichter ließ weiterspi
Mannschaften in der ersten Hälfte kein Tor erzielten, ging man mit einem Zwischenstand von 0:0 in die 
Kabinen. 
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Sonntagberg : Kienberg – 2:2 (0:0) 
2. Klasse Ybbstal, 06. Runde, 18.09.2015, 19:30 Uhr, Hilm/Rosenau

 
M. Wagner (54‘), 2:0 Kamionka (80‘), 2:1 (85‘), 2:2 (88‘) 

C. Wagner (19‘), Dautinger (90‘) 
Schweighuber für Pa. Wagner (60‘), Penesic für Rumpl (60‘) 

FC Sonntagberg verschenkt den Sieg! 

schnellen, guten Spiel gegen Opponitz vor zwei Wochen war man 
chancenlos und verlor mit 1:3. Eine Woche später konnte man auswärts in Wolfsbach wieder einen 

Dreier einfahren. Am Freitag kam Kienberg nach Hilm/Rosenau und die Voraussetzungen für den FC 
Sonntagberg waren nicht die Besten. Mit Kropik, Polacek und Plank fehlten die drei besten 
in dieser Saison. Kienberg startete äußerst schlecht in die Saison, gewann aber die letzten drei Spiele. 

stand also nichts mehr im Wege. 

Kienberg hatte die erste Chance im Spiel, ein Tor konnten sie allerdings nicht erzielen. Danach 
stabilisierten sich beide Mannschaften ohne große Chancen zuzulassen. Minute 23: Pa. Wagner enteilte 

bei seinem Abschluss scheiterte er aber am Goalie. Auf der Gegenseite hielt 
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guten Spiel gegen Opponitz vor zwei Wochen war man dann 
chancenlos und verlor mit 1:3. Eine Woche später konnte man auswärts in Wolfsbach wieder einen 

etzungen für den FC 
Sonntagberg waren nicht die Besten. Mit Kropik, Polacek und Plank fehlten die drei besten Torschützen 
in dieser Saison. Kienberg startete äußerst schlecht in die Saison, gewann aber die letzten drei Spiele. 

Kienberg hatte die erste Chance im Spiel, ein Tor konnten sie allerdings nicht erzielen. Danach 
stabilisierten sich beide Mannschaften ohne große Chancen zuzulassen. Minute 23: Pa. Wagner enteilte 

Abschluss scheiterte er aber am Goalie. Auf der Gegenseite hielt 
erste Aufschrei der Zuschauer: 

Kamionka wurde im 16er regelwidrig gestoppt, doch der Schiedsrichter ließ weiterspielen? Da beide 
Mannschaften in der ersten Hälfte kein Tor erzielten, ging man mit einem Zwischenstand von 0:0 in die 
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Nach der Pause startete der FC Sonntagberg besser in die zweite Hälfte. Kapitän Scherzenlehner flog 
nach einem Eckball nur knapp am Ball vorbei. Besser machte es M. Wagner in der 54. Spielminute. Nach 
einem Eckball war er per Kopf zur Stelle und traf zum umjubelten 1:0. Kienberg fiel unterdessen nur mit 
schmutzigen Fouls und unsportlichen Gesten (Richtung Publikum) auf. Der FC Sonntagberg drängte auf 
das 2:0. Nach einem Seitenwechsel von Knoll kam Kamionka an den Ball, doch diesmal scheiterte er 
noch am Goalie. 5 Minuten später machte er es besser: nach einem Freistoß von Scheuch spielte M. 
Wagner den Ball per Kopf zu Kamionka weiter. Sein Schuss landete in den Maschen zum 2:0 (80‘). „Der 
Kuchen war gegessen, die Messe war gelesen…“ und was uns sonst noch einfällt dachten sich schon die 
Zuschauer, leider kam es aber anders. Kienberg kam nach einem abgefälschten Freistoß glücklich zum 
2:1 (85‘). Wobei die Freistoßentscheidung ziemlich fraglich war – da hätte der Schiedsrichter auch den 
Elfmeter an Kamionka geben müssen! Die letzten paar Minuten drückte Kienberg dann auf den 
Ausgleich. Zuerst hatte der FCS noch Glück als die Latte rettete – nach einem abgespielten Eckball und 
den darauffolgenden Schuss stand es dann aber 2:2 (88‘). An diesem Zwischenstand änderte sich nichts 
mehr und so beendete der Schiedsrichter das Spiel mit einem 2:2 Unentschieden. 
 
5 Minuten vor Schluss machte der FC Sonntagberg fast vergessen, dass die drei besten Torschützen 
fehlten. Mit Kampf, Einsatz und Leidenschaft führte man 2:0 gegen Kienberg. Nach dem 2:0 ließ man 
dann Kienberg wieder ins Spiel zurückkommen und verschenkte so 2 Punkte. Vor dem Spiel wäre man 
mit einem Punkt durchaus zufrieden gewesen. Nach dem Spiel hat dieser Punkt halt einen bitteren 
Beigeschmack. In der nächsten Woche muss der FCS zum Auswärtsspiel nach Wallsee. 
 
Das Spiel der U23 gewann der FC Sonntagberg mit 3:0. 2x Kern und M. Aigner waren die Torschützen. 
Hier musste man ebenfalls auf zahlreiche Stammspieler verzichten – trotzdem ein ungefährdeter Sieg. 
 
Ein Highlight für die Jungs&Mädels der U12 des FC Sonntagberg war, dass sie mit ihren Vorbildern der 
Kampfmannschaft einlaufen durften. 
 

   
 
Ein Dankeschön für die Übernahme der Matchpatronanz durch die Fa. Baudesign Harald Kleinhagauer 
und ein Danke an die Fa. Grossalber für die Matchballspende! 
 
Die nächste Runde: 
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Die aktuelle Tabelle: 
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